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Bundesliga-Meisterschaftsspiel 2025/26

Eintracht Frankfurt
VfL Wolfsburg

Preis EUR  –.50
Frankfurt a. M., 30. November 2025

Nummer  10       89.  Jahrgang
Museum



LIEBE EINTRACHTFANS,

langjährige Stadiongänger erinnern sich an 
das eintrachtspezifische „Novemberloch“, 
das uns in den 1990er Jahren immer wieder 
heimgesucht hat. Davon kann 2025 keine 
Rede sein. Mit zwei Siegen und einem Unent-
schieden blieb die SGE in der Bundesliga un-
geschlagen, in der Champions League gab es 
einen Punkt in Neapel und vor Druckschluss 
dieser Ausgabe waren wir gewohnt optimis-
tisch für das Heimspiel gegen Atalanta. Die 
Anzahl der in der Bundesliga auswärts er-
zielten Tore ist europaweit rekordverdächtig, 
leider lehren uns die Spiele in Gladbach und 

Köln, dass ein Spiel 90 + x Minuten dauert. 
Aber wir sind Eintracht Frankfurt und wir 
lernen aus Fehlern. Mit einem Sieg gegen 
den VfL Wolfsburg können wir heute wie-
der in Tabellenregionen vorstoßen, die eine 
entspannte Weihnachtspause ermöglichen. 
Und das wissen wir als Eintrachtler zu schät-
zen. Für die Jüngeren unter uns: Vor genau 
29 Jahren hat die Eintracht am 29. Novem-
ber 1996 alle Mitglieder angeschrieben und 
um finanzielle Unterstützung geworben. 
Damals brauchte der wirtschaftlich schwer 
angeschlagene Verein dringend Geld und 
bot den Fans einen „persönlichen Sponso-
renwimpel“ in limitierter Sonderauflage, der 
für 50 DM inklusive „persönlich nummerier-
ter Förderurkunde“ ausgegeben wurde. Je-
der Spender erhielt damals die Zusage, im 
geplanten Frankfurter „Sky-Dome“ für die 
ersten fünf Jahre nach Eröffnung zum be-
vorzugten Kauf einer Dauerkarte berechtigt 
zu sein. Der Sky-Dome ist nie gekommen 
und drei Tage später haben wir in Kaisers-
lautern 5:0 verloren, die Eintracht belegte in 
der Zweiten Liga Platz 13. Heute ist es Zeit 
für Wiedergutmachung. Wer uns einen Scan 
seiner nummerierten Förderurkunde an die 
Emailadresse museum@eintrachtfrankfurt.de 
sendet, bekommt vom Museum zwar kein 
Recht auf den bevorzugten Kauf einer Dau-
erkarte, aber wir senden ein kleines Danke-
schön. Wir sind mal gespannt, wie viele Leute 
das Dokument noch in der Sammlung haben.

Viel Spaß beim Spiel!



HOTTE Ehrmantraut-Shirt
Das moderne Accessoire für den 
Stadionbesuch

30,- Euromit hochwertigem Stick Erhältlich im Eintracht Museum

Unvergessen: Als Aufsteiger in den Europapokal 

Nach dem ernüchternden Abstieg 2011 kehr-
te unsere SGE ein Jahr später zurück in die 
Bundesliga und spielte eine überragende 
Saison. Vor dem letzten Spieltag gegen den 
VfL Wolfsburg sah die Konstellation um einen 
Europapokalplatz wie folgt aus:
4. FC Schalke 04 	 56:49 	 52
5. SC Freiburg 	 44:38 	 51
6. Eintracht Frankfurt 	 47:44 	 50
7. Hamburger SV 	 42:52 	 48
8. Borussia Mönchengladbach  	 42:45 	 47
Schalke gewann mit 2:1 in Freiburg, Glad-
bach unterlag gegen die Bayern mit 3:4. Die 
Eintracht lag gegen den VfL schnell mit 0:2 
zurück. Dann sah dieser Hasebe von Wolfs-
burg nach einem Foul vollkommen zurecht 
die Rote Karte und Alex Meier-Fußballgott 
verkürzte per Elfer auf 1:2. Beim HSV gegen 

Leverkusen stand es derzeit 0:0, die Ner-
ven in Frankfurt lagen blank. In der zweiten 
Halbzeit musste Nikolov verletzt raus, die 
Eintracht kämpfte um den Ausgleich. Kurz 
vor Schluss dann lauter Jubel, zunächst aus 
den Logen in der Haupttribüne, wo die Fans 
das HSV-Spiel parallel auf den Bildschirmen 
verfolgten. Leverkusen traf in Hamburg, 
das Tor von Kießling bedeutet die Europo-
kalqualifikation für die SGE und der Jubel 
wurde langsam ohrenbetäubend. So sehr, 
dass Rodriguez, der den Ball seinem Torhü-
ter zuköpfen wollte, vor lauter Irritation das 
eigene Tor traf. Die Eintracht schaffte den 
Ausgleich, der Rest war blanke Euphorie. 
Und wissen Sie, wer damals Schiedsrichter 
war? Richtig: Felix Zwayer, ein guter Unpar-
teiischer aus Berlin. 



EINTRACHT FRANKFURT

23 Michael Zetterer · 33 Jens Grahl 
39 Amil Siljevic · 40 Kaua Santos  

2  Elias Baum · 3  Arthur Theate 
 4  Robin Koch · 5  Aurèle Amenda 

 13  Rasmus Kristensen · 21  Nathaniel Brown 
22 Timothy Chandler · 24 Aurélio Buta 

34 Nnamdi Collins · 41  Fousseny Doumbia
 47  Noah Fenyö

6  Oscar Højlund · 8  Farès Chaibi 
 15  Ellyes Skhiri · 16  Hugo Larsson 
 18  Mo Dahoud · 27 Mario Götze 

7  Ansgar Knauff · 9  Jonathan Burkardt
17  Elye Wahi · 19  Jean-Mattéo Bahoya 

20 Ritsu Doan · 30 Michy Batshuayi 
 42 Can Uzun· 32 Jessic Ngankam

Chefrainer: Dino Toppmöller 

Die Waldtribüne vor dem Spiel gegen den 
VfL Wolfsburg startet um 16.15 Uhr. Heute 
werden die Sieger des Projekts „Kinder 
können schreiben“ ausgezeichnet. Dazu 
erwarten wir Vereinspräsidenten Mathias 
Beck und AG-Vorstand Philipp Reschke. Stand jetzt: 24. November 2025

		  SCHIEDSRICHTER 	 Wolf-Dieter Ahlendfelder 
		         (pfeift pünktlich ab) 	              oder Ersatz



VFL WOLFSBURG

 1  Kamil Grabara Kamil · 29 Marius Müller
 12  Pavao Pervan · 30 Jakub Zielinski

 22 Mathys Angely · 2  Kilian Fischer  
 15  Moritz Jenz · 4  Konstantinos Koulierakis

 26 Sael Kumbedi · 21  Joakim Maehle 
 13  Rogerio · 14  Jenson Seelt Jenson 

 3  Denis Vavro Denis · 25 Aaron Zehnter 

 27 Maximilian Arnold · 8  Bence Dardai
 24 Christian Eriksen · 31  Yannick Gerhardt

 19  Jesper Lindström · 10  Lovro Majer
 40 Kevin Paredes · 32 Mattias Svanberg  

5  Vinicius Souza ·  39 Patrick Wimmer

 9  Mohammed Amoura · 11  Adam  Daghim
 17  Dzenan Pejcinovic · 23 Jonas Wind  

7   Andreas Sko Olsen

Trainer: Daniel Bauer

MUSEUMS-PROGRAMM

4. Dezember, 19.30 Uhr 
Axel „Beve“ Hoffmann stellt das Buch „Die 
Geschichte des Frauenfußballs bei Eintracht 
Frankfurt“ vor. Wir freuen uns auf viele Zeit-
zeuginnen! 

14. Dezember, 10 Uhr:
Wir werden 18! Das Museum feiert Geburts-
tag. Den ganzen Tag gibt es Führungen, 
kommen Sie gerne vorbei! Weitere Infos 
unter museum.eintracht.de

Das Museum an Weihnachten
Am 24. und 25., sowie am 31. Dezember und  
1. Januar haben wir geschlossen. Vom 26. 
Dezember bis 30. Dezember ist das Museum 
geöffnet und es gibt zahlreiche Führungen. 

		  SCHIEDSRICHTER 	 Wolf-Dieter Ahlendfelder 
		         (pfeift pünktlich ab) 	              oder Ersatz



  

Bilanz gegeneinander: 54 Spiele,
11 SGE-Siege, 20 Unentschieden,
23 VfL-Siege, 72:84 Tore.
Bundesliga: 46 (9-15-22), 57:73
2. Bundesliga: 2 (0-1-1), 2:5
DFB-Pokal: 4 (2-2-0), 9:2
Freundschaftsspiele: 2 (0-2-0), 4:4

Wissenswertes zu Wolfsburg

1938 entstand die „Stadt des KdF-Wagens 
bei Fallersleben“ als Siedlung für die Be-
schäftigten des neuen Volkswagenwerks. 
Nach dem 2. Weltkrieg wurde die Stadt 
nach einem bereits 1302 erwähnten Schloss 
in Wolfsburg umbenannt. Der am 12. Sep-
tember gegründete VfL schaffte bis 1948 
den Aufstieg von der Kreisklasse in die Lan-
desliga Niedersachsen (zweithöchste Spiel-
klasse im Norden). Von 1954 bis 1959 spielte 
der Klub in der Oberliga und von 1963 bis 
1974 in der Regionalliga Nord. 1970 war man 
Teilnehmer an der Aufstiegsrunde zur Bun-
desliga, 1974 Gründungsmitglied der 2. Liga 
Nord, von 1977 bis 1992 aber nur drittklas-
sig. Seit 1997 spielt der VfL in der Bundes-
liga, war 2009 Meister und 2015 Pokalsieger.
Erstmals standen sich beide Klubs am 8. Ap-
ril 1964 im DFB-Pokal gegenüber. Die Ein-
tracht siegte in Wolfsburg 2:0. Die letzten 
beiden Bundesliga-Heimspiele im Waldsta-
dion endeten 2:2 und 1:1.
Das Trikot beider Klubs trugen Hermann-
Dieter Bellut, Chris, Bas Dost, Maik Franz, 
Makoto Hasebe, Maximilian Heidenreich, 

1. Zunächst einmal empfehlen wir unse-
ren Museums-Tischkalender. Der steht 
kommendes Jahr unter dem Titel „Welt-
meisterschaft“ und erinnert an große 
Helden der Vereinsgeschichte: Freuen Sie 
sich auf Grabi, Holz, Don Alfredo, Uwe 
Bein, Jay-Jay Okocha, Beni Huggel und 
viele weitere Stars, die große und klei-
ne WM-Geschichten geschrieben haben. 
Den Tischkalender gibt’s im Museum für 
9,95 Euro. 

WIR HELFEN BEI DER ORGA 
VON GESCHENKEN!

WEIHNACHTEN?

Sebastian Jung, Jens Keller, Sotirios Kyrgia-
kos, Srdjan Lakic, Alexander Madlung, Omar 
Marmoush, Slobodan Medojevic, Michael 
Mutzel, Patrick Ochs, Marco Russ, Albert 
Streit und Luca Waldschmidt.
Auf der Trainerbank beider Klubs saßen Willi 
Reimann (2003 Aufstieg SGE), Felix Magath 
(2009 Meister VfL), Armin Veh (2012 Aufstieg 
SGE), Niko Kovac	 (2018 Pokalsieger SGE) 
und Oliver Glasner (2022 Europa-League-
Sieger SGE).

Das Weihnachtsfest steht bevor und wir 
haben schöne Tipps für tolle Geschenke:



  

Das Programm im Abo
Der Illustrierte Spieltagsanzeiger erscheint 
zu jedem Heimspiel. Er ist im Museum  für 
0,50 Euro pro Ausgabe erhältlich. Dazu 
gibt es jeweils eine Retro-Eintrittskarte, 
auch für 0,50 Euro.
Beides kostet  im Saison-Abo 34,90 Euro. 
museum@eintrachtfrankfurt.de.
     

3. Zuletzt legen wir Ihnen Philip Waech-
ters „Nur die SGE – 20 Jahre mit Ein-
tracht Frankfurt“ ans Herz. Philip zeigt in 
seinen täglichen, kleinen Zeichnungen, lei-
se und mit federleichtem Strich, sein – und 
vielleicht unser aller- Alltag als Fußballfan. 
Schöner kann man von der Frankfurter 
Eintracht nicht erzählen. Das Buch mit 97 
wunderschönen Motiven gibt’s für 18 Euro 
ebenfalls im Museum. 

2. Hochgelobt wird Beves Büchlein „Die 
Geschichte des Frauenfußballs bei Ein-
tracht Frankfurt“, das in unserer Serie Mu-
seumSGEschichten erschienen ist. Auf 140 
Seiten hat er die Entwicklungen im und um 
den Verein zusammengefasst und damit die 
erste umfassende Chronik des Frauenfuß-
balls in Frankfurt geschaffen. Das Buch, das 
am 4. Dezember im Museum vorgestellt wird, 
gibt’s für 5 Euro. Alle sieben Bücher  der Serie 
MuseumSGEschichten kosten 35 Euro.

Gerne schicken wir Ihnen die Sachen auch per Post, Bestellungen können Sie unter 
museum@eintrachtfrankfurt.de abgeben. 



Jetzt Mitgliedschaft bequem und einfach online  
unter mitglied.eintracht.de abschließen!

Ein Teil von Eintracht Frankfurt zu 
sein, bedeutet mehr als nur Mitglied 
in irgendeinem Verein zu sein. Als 
Mitglied von Eintracht Frankfurt bist 
Du Bestandteil einer einzigartigen 
Gemeinschaft. Wir sind stolz auf den 
besonderen Zusammenhalt unserer 
Eintracht-Familie, der weit über das 
sportliche Erlebnis und die Begeg-
nungen in der Fankurve hinausgeht. 
Als Vereinsmitglied kommst Du in 
den Genuss zahlreicher Vorteile und 
exklusiver Leistungen.

DEINE FAMILIE.  
DEINE EINTRACHT.

jetzt mitglied werden!
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